
sie auch vorgegebene Fragen, besonders sorg­
fältig notieren sie die Hinweise und Kritiken der 
Werktätigen, die als Eingaben behandelt werden. 
Was zunächst als zusätzlicher Aufwand erschien, 
hat sich inzwischen als wichtige Informations­
quelle erwiesen, hat zugleich auch Parteiorgani­
sationen und Staatsapparat in die Lage versetzt, 
schneller auf bestimmte, die Bevölkerung be­
wegende Probleme zu reagieren.

Monat für Monat über 400 Gespräche
Die Berichte der Referenten werden monatlich 
zusammen mit den Einschätzungen des Partei­
lehrjahres, des FDJ-Studienjahres, der Arbeit 
der Propagandisten und. Agitatoren im Sekreta­
riat diskutiert.
Stets leitet das Sekretariat daraus Schlußfolge­
rungen für die Führung der politischen Mas­
senarbeit ab. Sie betreffen die politische Führung 
des sozialistischen Wettbewerbs oder Maßnah­
men zur Beschleunigung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts ebenso wie die örtliche 
Versorgung. Stets orientiert das Sekretariat auch 
darauf, politisch-ideologische Fragen, die sich als 
noch nicht ausreichend geklärt erwiesen, mit den 
verschiedensten Mitteln der Agitation und 
Propaganda weiter zu behandeln, natürlich auch 
in den Einsätzen der Referenten im nächsten 
'Monat.
Die systematische Auswertung des Referen­
teneinsatzes vermittelt Einsichten in Stimmung 
und Meinung der verschiedenen Schichten der 
Bevölkerung, sie hilft der Kreisleitung, die Lage 
konkret einzuschätzen und die Führungstätigkeit 
zu qualifizieren.
Die Mitglieder der Referentenkollektive des 
Kreises treten schwerpunktmäßig in den Arbei­
terzentren und Großbetrieben, regelmäßig aber 
auch in den kleineren und mittleren Betrieben, in

Wohnbezirken der Stadt und in den Gemeinde] 
auf. Immerhin sind es Monat für Monat über 40 
Gespräche, Versammlungen, Foren und Aus 
sprachen verschiedenster Art, in denen Funk 
tionäre der Partei, des Staates und der Massen 
Organisationen mit Bürgern Zusammentreffen 
ihr Verständnis für die Politik der Partei vertie 
fen, vertrauensvoll den Meinungsaustauscl 
führen und zu neuen Initiativen anregen.
Der Beschluß des Politbüros unserer Partei übe: 
die weiteren Aufgaben der politischen Massen 
arbeit bestätigt: Auf keine andere Art lassen siel 
politische Fragen intensiver klären, vollzieht siel 
die politische Verständigung zwischen Partei unc 
Volk direkter als im unmittelbaren Kontakt, in 
persönlichen Gespräch.
Das Wirken der Referenten ist in unserem Kreii 
wichtiger Teil dieses persönlichen Gesprächs 
unentbehrlicher Bestandteil der mündlicher 
Agitation geworden.
Mit dem Einsatz von Referenten beeinflußt di( 
Kreisleitung in vielseitiger Weise die politische 
Massenarbeit in Industrie und Landwirtschaft 
im Handel, im Gesundheitswesen, im Wohngebiei 
und anderen gesellschaftlichen Bereichen. Ofi 
ist es beispielsweise so, daß die von einen 
Mitglied eines Referentenkollektivs des Kreises 
behandelten Grundprobleme noch längere Zeit ir 
dem jeweiligen Kollektiv diskutiert werden unc 
damit auch das. Auftreten des Agitators, des 
Parteigruppenorganisators und der anderer 
Genossen bestimmen.
Das Sekretariat orientiert die Referenten darauf 
sich mit diesen Genossen abzustimmen. Wir leger 
auch großen Wert darauf, daß die Parteileitungen 
die Wirksamkeit der Referenten des Kreises in die 
Einschätzung der politischen Massenarbeit ein­
beziehen.
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